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Deutsch im Weißen ause.

In kinem deutschen Wechselblatt,

so berichtet ein Mitarbeiter der Milw

Germania, finden wir einen recht in

teressant und unterhaltend geschriebe-

nen Aufsad über unseren neuerwähl.

en(muß natürlich heißen nächsten)

Präsidenten und seine Familie. D'
rin begegnen wir dem folgende Pas-su-

-
: '-

.Für Viele Leser wird eS Von Int-

eresse sein, daß sich Wm. H. Taft alS

GerichtSberichterstayer in einer deut

schen Zeitung, nämlich dem .Volk,
blatt" in Cincinnati, sein erste? Sa
lär verdiente. In seinem Heimath
staat Ohio erhalten die Kinder in den

öffentlichen Schulen so vortrefflichen

deutschen Unterricht, daß der junge

Taft beim Verlassen der Hochschule,

die er besucht hatte, fertig Deutsch

sprach. AIS er das College bezog,

um Rechtswissenschaft zu studieren,

faßte er den Entschluß, obgleich er

wer sehr wohlhabenden Familie ent-

stammte, sich seinen Lebensunterhalt
selber, verdienen und übernahm
deshalb die Stelle am .Volksblatt,'
an dem sein Bater, der Richter Taft,
einen Aktienanttzeil befaß. Mehrere
Monate arbeitete er, wahrend er stu

vierte, für die deutsche Zeitung; .spä-

terhin war er in gleicher Eigenschaft

am TimeS.Stär" und an der Tom

mercial Gazette" in Cincinnati thä-

tig Der Presse ist ' er seitdem ein

guter Freund gebliebe. Bei einem
Bankett im Waldorf.Äftoria Hotel im

Verlaufe der letzten Kampagne führte

.er jn einer, RedeauSbatz das mora;

lischt Erwachen unsere Volke der
Presse zu danken sei.-We-

nn

damit gesagt sein soll be
merkt dazu der Milw. Zeitungsmann,

daß Herr Taft deutsch geschriebene
Gerichtsberichte für da?.. Cincinnati
VolkSblatt" geliefert habe, so fürchten
wir, daß der Verfasser de Artikels
sich in diesem Punkte irrt. 'Daß Herr
Taft seine Karriere als Eincinnatier
Reporter begann, ist uns bekannt.

Daß er in dieser Eigenschaft am
.Volksblatt" thätig gewesen sein soll

ist uns neu. Har er aber Gerichts
referate für daS .Volksblatt' gelie

fet, so war es jedenfalls in Englisch
geschrieben, worauf sie dann in der
Redaktion inS Deutche übertragen
wurden. Wir glauben das annehmen
zu dürfen, weu ' Herr Taft erst vor
einigen . Monaten gegenüber dem

Schreiber dieser Zellen sein Bedauern
darüber ausdrückte, daß er, obschon

er in seiner Vaterstadt viel in deut
schen Kreisen verkehrt habe und sich

aiücklich schöbe, die Deutschen von

Cincinnati zu seinen wärmsten Freun
den zahlen zu dürfen, dennoch nicht
imstande gewesen sei. sich die Kennt,

nls der deutschen Sprache in dem Ma
ße anzueignen, daß er sie in Wort
und Schrift gebrauchen könne. Herr
Taft sei ein . größer Bewunderer
Deutschlands und die amerikanischen
Bürger deutscher Abkunft werden in
ihm einen ebenso , wohlmeinenden
Freund bekommen, wie sie ihn in dem
gegenwärtigen Präsidenten besitzen,

aber die Behauptung, daß er der deut
schen Sprache mächtig sei oder daß er
sie in seinen Jugendjahren beherrscht
habe, ist wohl kaum richtig.

Wir möchten in diesem Zusammen
ange noch bemerken, baß wir unS

überhaupt keine ; Präsidenten der
Vereinigten Statten erinnern kön
nen, der Deutsch sprach. Mehrere von
den Männern, welche an der Spitze
der Bundesregierung-standen- , mögen
eine oberflächliche Kenntnis de Deut
schen besessen haben, aber von keinem
wissen wir. daß er imstande war. eine
deutsche Unterhaltung zu führen.,Da
gilt auch von Theodore :Roosevelt
Wir lesen häusig. daß der gegenwärt
lge Präsident fließend Deutsch spreche

stimmt iudessen nicht. In seiner
Jugend hat Herr RooseveU bekannt
uq mehrere Jahre in Deutschland

verlebt. ' Wir vermuthen, daß er sich

damals fließend in Deutsch ausdrücken

konnte. Auch heute beherrscht er un-

sere Muttersprache noch so weit, daß

er deutsche Zeitungen und deutsche

Bücher lesen und, wenn der Betref
sende recht klar und deutlich' spricht.'
in deüttckkn Rede oder Slnsvrackie

folgen kann allein die weitverbreitete
Annahme, daß er de Deutschen bei-

nahe eben so mächtig sei wie de Eng
lichen"und daß er sich deutschen Äa-ste- n

gegenüber mit Vorliebe der deut-

schen Zunge bediene, ist eine irrige.

Im ganzen ist die deutsche Sprache im
Weißen Hause immer etwa stiefmüt-

terlich behandelt worden. Am meis

ten gebraucht wurde sie wohl unter
Grover Cleveland, dessen Gattin, die

in einem Pensionat in Hildesheim en

werden war, nicht allein selbst

die deutsche Sprache völlig meisterte.

oudern auch für ihre Kinder tüchtige

deutsche Gouvernanten hielt.

Ein niedliches Geschichtchen weiß
die Leipz Ger.Zta. von Erdbeben
zu erzählen. Als die Erde neulich

auch in Leipzig zu wackeln begann

hielt eine Frau gerade da beliebte
Scheuerfest ab. Sie hatte den Kllch- -

enschrank, um ihn zu reinigen, au.
geräumt und da Porzellan auf etliche

Stühle im Flur gestellt. .Edeward'
hatte sie zu ihrem vierjährigen Jun
gen gesagt, der sich gelangweilt in dcr
Wohnung herumdrückte, Edeward,
nu sei recht brav de kriegst doch wa.
Aber wenn de mer'S Vorzellan run
derwersst, - dann kriegste v Dreiche.'
Und Edusrdqen ging, wie eine Katze

um den heißen Brei, um da Porzel
lavr hernm während seine Mutter
putzte, wischte und scheuerte, waS daS

Zeug hielt. Plötzlich, er war gegen

2 Uhr, vernahm die Frau ein Geras
seluind gleich darauf fielen einige
Porzellansachen, die auf den wacke

ligen Stühlen gestanden klirrend zu
Boden. Natürlich waren sie sogleich

entzwei. Wüthend eilte die Frau
mit dem nassen Scheuerlappen au'
oen Flur, paare oen geraoe oort an
wesenden kleinen Eduward und schlug

hm den Lahpen links und rechts um
die Ohren. Und eö nutzte dem Klei-

nen gar nichts, daß er immer wieder
heulend betheuert", er habe die öa
chen nicht heruntergeworfen. Am

nächsten Tage laS die Frau von dem

Erdbeben, daS ihr in der Hitze der

Arbeit ganz entgangen war. Edu-

ard bekam nun nachträglich als
SchmerzenSpflaster zwei .Strumpf'
sohlen" (ein Leipziger Gebäck) mit
Pflaumenmus. Wann i 'n Widder

Erdbeben, Mutter?" fragte Eduard
freudestrahlend. '

Ein Wechselblatt schreibt: ES

giebt Leute, die aus Sparsamkeit ihre
t'S ohne Tüpfelchen und ihre t'S ohne
Querstrich schreiben ; Andere las- -

sen die Uhr NachtS stehen, damit sich

daS Werk nicht zu schnell abnutzt; An-

dere gebrauchen eine Warze im ' Ge
nick al Kragenknopf; Andere machen
lange Schritte, um die Schuf ohlen
nicot durchzulaufen; Andere fahren
auf der Straßenbahn mit, bis der
Condukteur 'rumkommt; Andere säen

auf dem Grab ihrer Mutter au Ge-

winnsucht Hafer aber alle Diese
sind die reinsten Verschwender gegen
den Mann, der die Zeitung von sei-

nem Nachbar borgt, wenn dieser sie

selbst lesen will. ' '
.

Aus der Staats Hauptstadt.

Die Demokraten halten sich darüber
auf, daß die republikanische Mehrheit
de Repräsentantenhauses fast alle

Hilfsstellen mit Republikanern besetzte

und den Demokraten nur 6 Steno-graphifte- n,

10 ClerkS und einen Hilf
Chiefclerk zukommen ließ., So viel

wir uns erinnern, haben die Demo

traten, wenn ne ou ueglsiarur eon

trollirten gewöhnlich gar keine die

bezüglichen .Brosamen' abgelassen.

Abonnirt auf da Hermanner
VolkSbtttt.

Seid höflich zu Eurer Frau.
Von BeatrI Fairsax.

Vor nicht langer Zeit laich eine

Geschichte von einem Gatten und sei

er Frau. Die, in Estreu vermmetr
waren.

Schließlich rief die Frau, ungedul-

dig werdend, au: ,O, Cobby, rede

nicht wie ein Ehemann."
Nun giebt eS ja Ehemänner und

Ehemänner, und manche von ihnen
reden sehr nett,, aber manche thun
daS garnicht. Und mit der letzteren

Sorte soll sich dieser Artikel besas-

sen.

Ich kenne einen Mann, der gewöhn- -

lich für einen fehr guten Gatten ge

halten wird. Er giebt seiner Frau
reichlich Geld und ein gute Heim..
Und doch redet er oft zu ihr in einem
Tone, in dem er sich schämen würde,
mit seinem Hunde zu verkehren.

ES ist ein peremtorischer Ton de

Besitzer, der so klingt, al ob sie sein

HauSthier, seine Sklavin sei, nur für
den Zweck geschaffen, sich nach seinen

Wünschen zu richten. .
-

Viele Männer, die '
ihre Frauen

doch sehr lieben, reden in einem her-

ablassenden Ton ,u ihnen) der zur
Wuth reizen könnte.

In den meisten Fällen müßte die

Herablassung beim anderen Geschlecht

liegen, denn die geduldigen Frauen,
die manche Männer ertragen, sollten

kanonisirt werden.
Lirr u!r.i k- - .klUitr ml u V . m , . 2.V
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beI zur Hölle machen; aber im All- - '

..j. Xl.fci ft rnafiw rCVAttfft
ycmciiitii uicui n "."V '
unter den Männern als unterden
Frauen.

Die Männer gewöhnen sich so an
die Selbstlosigkeit der Frauen, daß

sie sie als ihnen zukommend auffas

Jede Mal, wenn Gatte
selbstlose
ganz

Freitag

Frau
Die

der'
ES Häuser, wie durch

Zauber sich ändern, sobald Herr
de Hause seinen Schlüssel in

stecht. . ,

Die Kmder werden still, die Frau
sieht ängstlich und besorgt au,
irgend etwaZ den Autokraten stören
könnte. Und sie beruhigt sich nur,
wenn er mitzutheilen geruht, daß
guter Laune ist.

nicht mit Eurer Frau,
ob wäre. Sie weiß ge- -'

nau so viel wie Ihr über viele Din
ge, und manche weiß eine
Menge mehr.

Die Frau, gut genug ist, Eure
Kinder zu gebären und Euer HauS zu

ist auch gut genug, daß man
resepktvoll mit ihr redet.

Ihr wißt ganz genau, daß
Tuch, nicht trauen würdet, zu irgend
einer anderen Frau in der Art zu
sprechen, wie mit der umgeht,

den meisten Anspruch auf daS,

waS zart und ritterlich in Euch

hät
'

Redet nicht zu ihr wie ein Ehemann
sonder wie Mann, sie

alle anderen Frauen ehrt. Redet zu
Frau, eS thatet,

Euer war. '

Der Mann mit dem Fast
in jeder Familie, den

Lrzt auf täglichen Rundgang
besucht wird, findet er oder
weniger mit
Kopfschmerzen, Rückenschmerzen, Seit-

enstechen, Magengeswerden. Lahm-

heit und Schmerzen in den Gliedern,
Leiden, welche eine tiesen Schat
auf da Leben werfen. Er küm.

sich jedoch nicht viel um diese
gewöhnlichen" Beschwerde; er be

trachtet thatsächlich al seiner Be
-
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Jahrgang Sermann. Freitag, Januar Nummer
achtung mcht werth. Er wartet ge

wöhnlich auf eine besondere Gelegen-

heit, einen außergewöhnlichen Noth-

fall, welcher Amputation eine

Beine oder Arme, die Blos-legun- g

der menschlichen Eingeweide
nöthig macht. Da kann man sehen,
wie er' von Interesse strotzt. DaS
Wahre in dieser Sache ist aber, daß
der Arzt, welcher sich resolut verstän,
big an die macht, Ursachen

und die Behandlung dieser .gewöhnl-

ichen" Krankheiten des Alltäglichen
Leben fcu untersuchen, den Werth
seine professionellen Dienste zehn
fach vergrößern wird.

Forni'S Alpenkrödter ist indessen,'
vermöge seines außerordentlichen
Werthe der .reguläre Doktor" in
taufenden Familien geworden. Sein
Gebrruch während eine Jahrhun-
dert hat feine Gefuntheit bringen
den Eigenschaften bewiesen. kann

nur von Spezial-Agte- n bezogen wer
den, oder direkt von den Eigenthüm-

ern, Dr. Peter Frhrney & Son Co.,
112118 So. Hoyne Ave., Chicago,

Jll., i

Neuigkeiten aus Missouri.

In Si. 35 Iah
re alte Frau Ada Fibaibbon au
Verseben Gasolins zum Feueranfa
che, anstatt wie sie glaubte Petto
itm, (ji erfolgte eine Explosion

'un0 die Frau verbrannte bei lebe
digem Leibe.

-E- ine Zeitung in Kansa City

schreibt: Unser Naturgas hat sich für

st,,k- - k Umnähety -7 - " m - -

Leitröhren zu klein, die GlaSlie
ferang ist ungenügend.

Während seine vierjährigen
Amtstermins hat Gouverneur Fol
385. Zuchthaussträflinge begnadigt,
Während früher die Hinrichtungen

Sulzberaer Beef und Provision
in deren Zweiggeschäft in Kansas
City angestellt war und da unbe

grenzte Vertrauen Brodgeber
goß. ist wegen Unterschlagung von

imQ i Haft genommen worden
und hat auch bereit ein Geständniß

ret Schuld abgelegt. Frank O'Dowd
ein Buchhalter in demfelbenGeschäkt.

der da Geld mit aetbeilt baben
soll, ist ebenfalls verkästet worden.
Beide leaten unläna ibre Stellen
nieder. .

Harrn Faulkner einer der de

mokratischen Politiker von St. Loui,
welcher während 'der übler Zeit
von Folk al St. Louiser Kreiöanwalt
de Meineid überführt u. nach dem

Zuchthan gesandt wurde, war der
letzte Sträfling, welchen Gouverneur
Folk vor seinem Scheiden au dem

Amt begnadigte.

In Clarence, County,
wurde am Samstag Abend der Stadt
marschall H. B. Rickey. welcher in
Gemeinschaft mit seinem Sohn zwei

Einbrecher verhaften wollte, ei

nem der Kerle in den Magen geschlos-

sen, woran er am Samstag starb.
Die Marodeuere entkamen und .sind

$200 Belohnung für Verhaftung der
Kerle ausgesetzt..

Frau Mana Renfro, welche letz

te Woche in Linn Creek, Camden
County, gestorben ist, war nahezu 10

Jahre alt. Sie war in Scott Coun-

ty, 0., geboren. Ihr Gatte,, John
Renfro ist bereit 52 Jahre Ihr
ältester Sohn, wenn er noch am 2t
ben wäre, würde heute 3 Jahre
sem, uns tyr längster tu nun- -

öS Jahre alt. :

I Noel, , McDonald County,

sen. der von Verbrechern fast ausschließlich an

eine Handlung begebt, kann Freitagen stattfanden, wurde währ-ma- n

sicher sein, daß der gesamm.' end der gleichen Periode keine einzige

te Hausstand diese Thatsache erfährt; Hinrichtung an einem voll-ab- er

'
jede begeht täglich währ zogen.

end ihres Lebens Dutzende von selbst. ! 30 Jahre alte Frl. Nellie
losen Handlungen, die kein Mensch O'Tonnell, welche seit Jahren alS
außer ihr selbst jemals erfährt .

! Cassiererin bei SchwarMild &
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Hermann Rremmg Co.,
Hermann, Mo.

(Eine Brauerei geeignet und.Hetrie-be- n

von de Bürgern Hermann)

efrt!
das beste . reinste Cagevbiev

lin Gebinden, von achtel, viertel und halb Barrel.

"SUrger-ör- M

Farmers die Flaschenbier
Hause nehmen wollen, können da

(Sonntag gezwungenermeise ausgenommen) erhalten,

Kohlen bester Qualität werden
Quantität geliefert.
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lEliii Tree Saloonl
Morripon, Mo.

FKANK ME11TENS, Propr.
Most conveniently Iocted on the main

business street. Good accomodations for
hitching, and i most pleaslng stopplng
place ior our town and (armer trlends and
other out of town visitors.

Wedeal in the best quality Llquors,
BUSH'S WASHINGTON BEER, bottlid and
keg, also White Seal Bottled Beer and ab-

solutes the (inest brand: of Whiskeys,
Brandies and Rum. Orders fer keg and
bottled beer most cheerfully and promptly
attended to.

8 Your Patronage most
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wurde der erst zehnjährige Oliver W.

Billing unter de Anklage verhaftet,
in die dortige State Bank eingebro
chen und 93 erbeutet zu habe. Der
Knabe machte dem Sherriff selbst An

zeige von dem Einbruch, verschwieg

aber, daß er selbst der Thäter war
und e ahm fünf Woche, um die

Schuld de junge Billing festzustel
len. ' '

In einem Kosthau in Kansa
City wurden am Donnerstag Nach
mittag die etwa, 33 Jahre alte Frau
Julia Kenner und der etwa 45 Jahre
alte I. W. Brault als Leichen gesun

den. Die Frau war eine Demonstran-
tin für eine Backpulver Firma und

Brault war al Bilder . Vergrößerer
thätig und die beiden hausteli zusam-

men. , Ob gemeinschaftlicher Selbst
mord oder ein Verbrechen verliegt,
konnte nicht ermittelt werden.
i. m m m

Die im Ocean enthaltene Salz-mas- se

hat der 'Sctentifie American
zum Gegenstand einer recht interes
santen Abhandlung gemacht. Nach
den von dem Verfasser vorgenommen
Berechnungen wurde die im Meer
enthaltene Salzmasse wollte man da

M
Äkuheit,

8

5cZ,wele und fiiibncr

M '
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ein gesunde reine Flaschenbier
wird in Kisten von 84 und 48

Flaschen enthaltend geliefert.

oder ein keg 5Laserbier mit nach
Gewünschte zi legend einer Zeit

auf Bestellung in beliebiger

8

Cheerfully Sollclted.

MORRISON
CcmkktMckÄ.
Hy. Zeitsmann Eigenlhümer.

Jabrizii-- t alle Arien Leinentblöcke. Elster
nen und Baumaterial.

Cement wird in gewünschten Quantitäten
verkauft.

Fordert Preisliste.

Wasser verdampfen, einen Volumen
von 4,800,000 Kubikmeilen bilden.
Die wäre genug, um die Fläche der
Ver. Staaten mit einer Salzschtcht
von 1.6 Meilen Höhe zu, bedecken,

oder die ganze Erdoberfläche mit
von 112 Fuß Dicke zu über

ziehen; dieser salzige Ueberzug wäre

also dicker, al das Kapitol in Wash.
ington abzüglich der Kuppel hoch ist.

Die Ver. Staaten erzeugen mehr .

Salz al irgend eine andere Nation
der Welt, und da hier jährlich ge-

wonnene Quantum würde ein Faß
von 700 Fuß , Höhe und 500 Fuß
Durchmesser füllen. Da Salz be

Ocean besteht zum größten Theile
au Thornatrium, und die rührt
wohl von ausgedehnten unterseeisch
zu Tage tretenden Steinsalzlagern
her.


